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Montag, 30. September 2024
Wirtschaftsuniversität Wien, Festsaal 2/LC

08:15 Uhr Begrüßung

08:30 Uhr Die Konzeption des EGMR zur individuellen Betroffenheit
Univ. Prof. Dr. Andreas MÜLLER, Universität Basel 

09:00 Uhr Extraterritorialität und Betroffenheit
Univ. Prof. Dr. August REINISCH, Universität Wien

09:30 Uhr Diskussion
10:00 Uhr Pause

10:30 Uhr Der locus standi von Interessenvertretungs-
/Umweltverbänden – Die EGMR-Doktrin in 
„Klimaseniorinnen“
Univ. Prof. Dr. Teresa WEBER, SFU Wien

11:00 Uhr Strukturfragen des kollektiven Rechtsschutzes im 
Zivilrecht
Univ. Prof. Dr. Martin SPITZER, WU Wien

11:30 Uhr Locus standi und Art 6 EMRK
Univ. Prof. Dr. Markus VAŠEK, Universität Linz

12:00 Uhr Diskussion

12:30 Uhr Mittagspause

PROGRAMM 13:30 Uhr Die Begründung eines Klimagrundrechts im
EGMR-Urteil „Klimaseniorinnen“
Univ. Prof. Dr. Daniel ENNÖCKL, BOKU Wien

14:00 Uhr Zur Konventionsauslegung und zum Begründungsstil 
des EGMR im Urteil „Klimaseniorinnen“
Prof. Dr. Stefanie SCHMAHL, Universität Würzburg

14:30 Uhr Gerichtliche und demokratische 
Entscheidung(szuständigkeiten)
Univ. Ass. Dr. Laura PAVLIDIS, WU Wien; 
Mag. Christoph GÄRNER, Wiss. Mitarbeiter, VfGH 

15:00 Uhr Diskussion
15:30 Uhr Pause

16:00 Uhr Individuelle Beschwerdemöglichkeiten und inhaltliche 
Verpflichtung – die Folgen für Österreich
Dr. Peter SANDER, NHP Rechtsanwälte, Wien

16:30 Uhr Zur Beschwerdemöglichkeit für Interessensvertretungs-
/Umweltverbände nach dem EGMR-Urteil 
„Klimaseniorinnen“ in Österreich
Dr. Johannes HAHN, Wiss. Mitarbeiter, VfGH 

17:00 Uhr Diskussion

17:45 Uhr Das Verfahren der Umsetzung des EGMR-Urteils 
„Klimaseniorinnen“ beim Ministerkomitee
Dr. Brigitte OHMS, BKA-VD, Wien

18:15 Uhr Das Verfahren der Umsetzung des EGMR-Urteils 
„Klimaseniorinnen“ beim Ministerkomitee – Die 
Schweizer Perspektive
em. Prof. Dr. Regina KIENER, Universität Zürich

18:45 Uhr Diskussion

19:00 Uhr Ausklang
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